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9-11 класс 

Чтение  

LESEVERSTEHEN (60 Min) 

TEIL 1 

Lesen Sie zuerst den Text und lösen Sie dann die darauf folgenden Aufgaben. 

 

Sommer – (nicht nur) eitel Sonnenschein 

Ob daheim oder auf Reisen: Für viele Menschen ist richtig schönes Sommerwetter mit strahlendem 

Sonnenschein die schönste Zeit im Jahr. In Seen oder im Meer baden, am Strand entspannen, im Freien Sport 

treiben, grillen und feiern, Outdoor-Veranstaltungen besuchen, im Garten arbeiten: All das gehört für so 

manchen zu einem perfekten Sommer unbedingt dazu. 

Ist er endlich da, der Sommer, vergisst man bei all der Begeisterung leicht mal, dass der eigene Körper 

große Hitze vielleicht nicht gewöhnt ist und Schutz vor zu viel Sonne braucht. Das kann auch gelten, wenn es 

einem gar nicht so heiß vorkommt, zum Beispiel, wenn es bewölkt oder windig ist. Die ideale Umgebungs-

Temperatur für den menschlichen Körper liegt offenbar bei 25 bis 27 Grad Celsius, so Experten. Denn dann 

braucht der Körper wenig Energie, um seine eigenen 37 Grad Celsius stabil zu halten. Ist die Luft feucht, wird 

das schwieriger, weil der Schweiß seine kühlende Funktion nicht mehr so gut erfüllen kann. Ab 35 Grad 

Celsius Umgebungs-Temperatur wird es immer kritischer: Der Körper bekommt Probleme, genug Wärme nach 

außen zu transportieren. 

Besonders für Kinder sowie kranke und ältere Menschen können hohe Temperaturen eine Gefahr 

darstellen. Doch auch gesunde Erwachsene sollten vorsichtig sein, vor allem, wenn sie im Freien arbeiten oder 

Sport treiben. Die Ursachen für gesundheitliche Beschwerden durch Hitze sind eigentlich immer dieselben: 

Dazu zählt, dass der Körper der Hitze zu lange ohne Abkühlung ausgesetzt ist, dass er zu viel Flüssigkeit 

verliert, die nicht schnell genug ersetzt wird und/oder dass seine Wärmeabgabe nicht ausreichend funktioniert. 

Hitzekrämpfe, Hitze-Ohnmacht, Sonnenstich, Hitze-Erschöpfung, Hitzschlag ...: Die möglichen 

gesundheitlichen Probleme nach zu viel Hitze und Sonne sind vielfältig. Wer Warnzeichen wie 

Kreislaufbeschwerden an sich bemerkt, sollte sofort reagieren, sich einen schattigen Ort suchen, dort mehrere 

Stunden ausruhen, den Körper kühlen, genug trinken (keinen Alkohol!) und im Zweifel zum Arzt gehen, ins 

Krankenhaus fahren oder den Notarzt rufen. Denn im Extremfall „Hitzschlag“ - wenn der Körper mehr Wärme 

aufnimmt, als er abgeben kann - besteht Lebensgefahr. 

Lebensgefährlich ist aber auch, wenn man sich zu schnell abkühlt, und zum Beispiel überhitzt ins kalte 

Wasser springt. So ein Temperaturschock kann zu Muskelkrämpfen und ernsten Kreislaufproblemen führen. 

Im Einzelfall oft wenig ernst genommen, durch seine langfristig möglichen Folgen aber gefährlich ist 

natürlich auch der Sonnenbrand. Übrigens: Selbst, wenn man Sonnenbrand vermeidet und Sonnencreme 

verwendet, ist man nicht automatisch vor allen negativen Konsequenzen von zu viel Sonne und UV-Strahlung 

sicher. 

Am besten lässt man es erst gar nicht so weit kommen und stellt sein Verhalten auf die Hitze ein. Was 

bei hohen Temperaturen sinnvoll ist, leben die Bewohner wärmerer Regionen vor. Nicht umsonst ist es zum 

Beispiel in südeuropäischen Ländern wie Spanien, Italien oder Griechenland üblich, sich zur besonders heißen 

Mittagszeit für einige Stunden zurückzuziehen. Für die Arbeit sowie Tätigkeiten im Freien nutzt man dort, 

wenn möglich, die frühen Morgenstunden sowie den späten Abend. 

Auch die richtige Kleidung ist wichtig, und auch hier kann man sich an den Menschen in sehr heißen 

Ländern orientieren: Sie tragen oft lange Kleidung, denn sie schützt den Körper vor der Sonne. Sie sollte luftig 

weit sein und aus geeigneten Materialien bestehen, sodass kein Wärmestau entsteht und der Schweiß optimal 

nach außen transportiert werden kann. Ein heller Hut oder eine andere Kopfbedeckung sowie ausreichendes 

Trinken sind Pflicht, Sonnencreme mit angemessenem Lichtschutzfaktor ebenso. Wer dann noch auf 

„schweres" Essen verzichtet und lieber mehrere leichte Mahlzeiten zu sich nimmt, hat schon mal einiges getan, 

um gesund durch die heißen Tage zu kommen. 

 

1. Für alle Menschen ist der Sommer die schönste Zeit im Jahr. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 
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2. Wenn es bewölkt oder windig ist, braucht man nicht unbedingt den Schutz vor Sonne.  

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

3. Es gibt eine Außentemperatur, bei der der menschliche Körper optimal funktioniert. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

4. Je feuchter die Luft ist, desto leichter kann man die eigene Körpertemperatur stabil halten. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

5. Kranke und ältere Menschen sind von den hohen Temperaturen besonders betroffen. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

6. Besonders oft leidet man bei der Hitze unter Sonnenstich. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

7. Viel trinken hilft gegen Kreislaufbeschwerden. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

8. Bei einem Hitzschlag sollte man auf jeden Fall den Notarzt rufen. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

9. Ein Temperaturschock kann manchmal Muskelkrämpfe verursachen. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

10. Sonnenbrände sind ungefährlich. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

11. Menschen, die in sehr heißen Ländern leben, tragen Kleidung aus leichten Materialien. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

12. Je weniger Fisch man isst, desto leichter kann man die Hitze ertragen. 

A. Richtig  B. Falsch  C. Steht nicht im Text 

 

(Quelle: Aktueller Unterrichtsservice DaF/DaZ – Niveau B1, © Hueber Verlag, Autorin: Edith Schober, 

Didaktisierung: Sabine Hohmann, https://hueber.de/media/36/Aktueller_Unterrichtsservice_B1_Sommer.pdf). 

 

TEIL 2. 

Finden Sie eine passende Fortsetzung zu jedem Satz, sodass ein sinnvoller Text entsteht. Die erste 

Antwort ist schon in die Tabelle unten eingetragen. Tragen Sie Ihre Antworten ins Antwortblatt ein. 

Achtung: zwei Varianten sind übrig! 

 

Wandern extrem - Tagelange Fernwanderungen mit Zelt 

Viele junge Deutsche wandern gern. Manche von ihnen lieben es aber extrem: (0). Sie wandern mehrere 

Tage oder sogar Wochen und übernachten in einem Zelt. Sie möchten die Natur erleben und auch ausprobieren, 

(13). 

Fast jeder zweite Deutsche wandert regelmäßig in seiner Freizeit. Die meisten von ihnen wandern ein 

paar Stunden, essen mittags in einem Wirtshaus und freuen sich abends auf ihr komfortables Bett. Andere junge 

Wanderer wagen die extreme Variante: das Fernwandern. Sie nutzen lange Wanderwege in Deutschland oder 

im Ausland – (14). Wer es exotisch mag, fliegt nach Nepal: Das Gebiet rund um den 8000-Meter-Berg 

Annapurna ist unter Deutschen eine sehr beliebte Wanderregion. Auf dem Annapurna-Rundwanderweg ist man 

20 Tage unterwegs. 

Schutz der Natur ist wichtig 

Fernwandern wird auch „Trekking“ genannt. Es gibt verschiedene Varianten: mehrere Tage oder einige 

Wochen, (15). Dabei versorgen sich Fernwanderer selbst. Sie haben Lebensmittel dabei und bereiten diese auf 

einem Kocher zu. Sie schlafen im Zelt. In einigen Ländern, zum Beispiel in Skandinavien, ist das 

unkompliziert: Es gilt das „Jedermannsrecht“. Das heißt, (16). In Deutschland ist es anders. Jedes Stück Land 

gehört jemandem. Man darf nicht überall sein Zelt aufschlagen, sondern muss jemanden fragen oder auf einen 

Campingplatz gehen. Aber egal, wo man unterwegs ist: Für Fernwanderer steht die Natur im Mittelpunkt. 

Deshalb (17). Wichtige Regeln sind zum Beispiel: „Hinterlasse nichts außer deinen Fußspuren!“ und „Nimm 

nichts außer deinen Eindrücken!“ Das bedeutet, dass man keinen Müll hinterlassen soll und (18). 
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Weniger ist mehr 

Fernwandern ist körperlich und mental anstrengend. Deshalb sollte man auf das Gewicht der 

Ausrüstung achten. Allein durch das Zelt und den Schlafsack ist der Rucksack schnell voll und schwer. Viele 

Wanderer tragen 15 bis 20 Kilogramm auf dem Rücken. Beim Packen des Rucksacks gilt die Devise: „Weniger 

ist mehr!“ Nur die nötigste Bekleidung, keine Kosmetik und Luxusartikel. Wer allein oder nur zu zweit 

wandert, braucht zum Beispiel keine Teller, sondern isst direkt aus dem Topf. Viele Wanderer trocknen vorher 

Obst und Gemüse, (19). Ansonsten ist wichtig, dass die Lebensmittel viele Kalorien enthalten, wie zum 

Beispiel Nudeln, Haferflocken und Nüsse. Wer nicht immer sauberes Trinkwasser finden kann, (20). Für 

Fernwanderungen muss man sich außerdem gut orientieren können, entweder mit Landkarten oder einem GPS-

Gerät. Nur so kommt man sicher ans Ziel.  

 

(Quelle: © vitamin de Nr.77/Sommer 2018, S.18, Autorin: Johanna Nimrich).  

 

A. … besonders in Norwegen, Schweden und Schottland 

B. … zum Beispiel, nach Indien oder Nepal 

C. … dass man die Erlaubnis braucht, um das Zelt aufschlagen zu dürfen 

D. … muss einen guten Wasserfilter dabeihaben  

E. … wie stark sie physisch und psychisch sind 

F. … keine Pflanzen oder Tiere aus der Region mitnehmen darf 

G. … dann sind die Lebensmittel leichter und verderben nicht 

H. … auf Wanderwegen oder abseits von Routen, oft durch Naturschutzgebiete 

I. … sie unternehmen Fernwanderungen 

J. … gehört der Umweltschutz zur Philosophie der Fernwanderer 

K. … dass man überall zelten darf 

 

 0 13 14 15 16 17 18 19 20 

I         

 

Перенесите свои решения в БЛАНК ОТВЕТОВ 
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БЛАНК ОТВЕТОВ 

Чтение 

ID# 

      

 

1.  A B C 

2.  A B C 

3.  A B C 

4.  A B C 

5.  A B C 

6.  A B C 

7.  A B C 

8.  A B C 

9.  A B C 

10.  A B C 

11.  A B C 

12.  A B C 

13.   

14.   

15.   

16.   

17.   

18.   

19.   

20.   
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Аудирование  

HÖRVERSTEHEN (25 Min) 

 

Hören Sie den Text über die Anonymität der Internetnutzer. Sie hören den Text zweimal. Lesen 

Sie zuerst die Aufgaben 1- 15. Dafür haben Sie zwei Minuten Zeit. Kreuzen Sie bei den Aufgaben 1 -7 an: 

A – Richtig, B – Falsch, C – im Hörtext nicht vorgekommen 

 

1. Das Telemediengesetz besagt, dass sich jeder Internetnutzer in Deutschland in sozialen Netzwerken 

registrieren muss. 

A. Richtig  B. Falsch  C. im Hörtext nicht vorgekommen 

2. Auch bei Pseudonymen im Internet sind Vor- und Nachname notwendig. 

A. Richtig  B. Falsch  C. im Hörtext nicht vorgekommen 

3. Viele Deutsche äußern ihre Meinung im Internet anonym. 

A. Richtig  B. Falsch  C. im Hörtext nicht vorgekommen 

4. Bei „Facebook“ darf man sich nicht anonym anmelden, aber man muss seinen wahren Namen nicht angeben. 

A. Richtig  B. Falsch  C. im Hörtext nicht vorgekommen 

5. Für „Facebook“ haben deutsche Gesetze keine Bedeutung. 

A. Richtig  B. Falsch  C. im Hörtext nicht vorgekommen 

6. Wenn Jugendliche von anderen Jugendlichen in sozialen Netzwerken diskriminiert werden, dann spricht man 

von Cybermobbing. 

A. Richtig  B. Falsch  C. im Hörtext nicht vorgekommen 

7. Weil man den anderen Teilnehmern in sozialen Netzwerken nicht direkt in die Augen schauen kann, kann 

man auch schlecht lügen. 

A. Richtig  B. Falsch  C. im Hörtext nicht vorgekommen 

 

(Quelle: vitamin de, Nr. 73/Sommer 2017, S.14-15, Autor: Marvin K. Hoffman, 

https://www.vitaminde.de/images/stories/vitaminde/ausgaben/vde73/vde73_Seite14_Anonymitaet.mp3) 

 

Kreuzen Sie bei den Aufgaben 8 - 15 die Satzergänzung an, die dem Inhalt des Hörtextes 

entspricht. 

8. Welches Recht wird vom Telemediengesetz besonders geschützt? 

A. Verbot der Diskriminierung 

B. Asylrecht 

C. Meinungsfreiheit 

D. Wahlrecht 

9. Wie alt muss man sein, um sich bei „Facebook“ registrieren zu dürfen?? 

A. mindestens 12 

B. mindestens 13 

C. mindestens 14 

D. mindestens 3 

10. In welchem Land hat „Facebook“ seinen Europasitz? 

A. Irland 

B. Island 

C. Deutschland 

D. Schottland 

11. Was gehört nicht unbedingt zu den Regeln der Netiquette? 

A. korrekte Orthographie 

B. der wahre Name im Profil 

C. der Name des Autors bei Zitaten 

D. der Name der Person, die das gepostete Foto gemacht hat 

12. Wie soll man reagieren, wenn man sich durch Kommentare im Internet beleidigt fühlt? 
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A. sein Profil löschen 

B. die Situation der Polizei melden 

C. dem anderen ebenfalls einen beleidigenden Kommentar schreiben 

D. die Täter verfolgen 

13.  Was gehört nicht zu den Folgen von Cybermobbing? 

A. Probleme mit der Psyche 

B. Selbstmord 

C. soziale Isolation 

D. Probleme mit dem Gesetz 

14. Welche Universität hat die Studie zu Cybermobbing durchgeführt? 

A. Universität München 

B. Universität Münster 

C. Universität Munster 

D. Universität Müllheim 

15. Wie viele deutsche Jugendliche wurden bereits Opfer von Cybermobbing? 

A. ca. 11% 

B. ca. 22% 

C. ca. 33% 

D. ca. 50% 

 

Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ! 

  



XV Всероссийская олимпиада школьников по немецкому языку 

2018/2019 учебный год 

Муниципальный этап 

7 
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1.  A B C 

2.  A B C 

3.  A B C 

4.  A B C 

5.  A B C 

6.  A B C 

7.  A B C 

8.  A B C D 

9.  A B C D 

10.  A B C D 

11.  A B C D 

12.  A B C D 

13.  A B C D 

14.  A B C D 

15.  A B C D 
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Лексико-грамматическое задание  

LEXIKALISCH-GRAMMATISCHE AUFGABE (40 Min) 

 

Lesen Sie das Interview und erfüllen Sie danach Aufgaben 1 und 2.  

 

Reptilien sind im Trend 

In die (1)__________ von Tierärztin Ulrike Hofmeister kommen (2)__________ mehr Menschen mit 

Reptilien. Frau Hofmeister, warum haben immer mehr Menschen Reptilien als Haustiere?  
(3)__________ Tiere, also Tiere aus fernen Ländern, sind gerade ein (4)__________. Außerdem wollen 

Menschen in Großstädten (5)__________ Tiere haben, die weniger Platz brauchen. Sie denken, das macht nicht 

so viel Arbeit. Aber das ist völlig falsch.  

Warum machen Reptilien so viel Arbeit?  
Hunde und Katzen wohnen im (6)__________ Lebensraum wie der Mensch. Für Reptilien muss man aber im 

Terrarium eine eigene (7)__________ bauen – mit einer ganz bestimmten Wärme und (8)__________ in der 

Luft. Dieser (9)__________ Lebensraum muss funktionieren, sonst leidet das Tier oder stirbt. Man muss viel 

darüber wissen. Das (10)__________ Zeit und Geld. Das sehen viele nicht.  

Welche Fehler machen Besitzer von Reptilien oft?  
Sie kaufen die Tiere und das Terrarium zur gleichen Zeit, (A)__________ zu wissen, wie die Technik 

funktioniert. Das Terrarium sollte aber vor dem Tier da sein und richtig eingerichtet sein, (B)__________ sich 

das Tier von Anfang an wohlfühlt. Der größte Fehler ist aber, (C)__________ viele Menschen sich so ein Tier 

gedankenlos kaufen und nichts über seine Lebensweise wissen. Man muss sich vorher gut informieren oder 

beraten (D)__________. Um ein Reptil zu halten, sollte man am besten Fachbücher lesen. (E)__________ die 

Tiere falsch versorgt werden, werden sie schnell krank.  

Aus Tierheimen wird berichtet, dass dort immer mehr Reptilien abgegeben werden. (F)__________ liegt 

das?  
Ja, das ist erschreckend. Reptilien leben sehr lange, manche ein paar Jahrzehnte. Diese Tiere passen meist nicht 

zu unserem flexiblen, schnellen Leben, das (G)__________ ständig ändert. Ich denke, dass viele Tierhalter 

auch erst spät merken, dass Reptilien (H)__________ Tiere sind, die man streicheln kann wie Hunde oder 

Katzen. Der Kontakt (I)__________ Menschen interessiert sie nicht. Man sollte (J)__________ noch nicht 

einmal aus dem Terrarium herausnehmen. Reptilien sind etwas für Menschen, die es faszinierend finden, viel 

über die Tiere zu erfahren und ihr Leben im Terrarium zu beobachten. 

 

(Quelle:  Goethe-Institut – Community „Deutsch für dich“, 

https://www.goethe.de/prj/dfd/de/index.cfm?fuseaction=learning.TutorialDetail&tutorial=menschen_in_deutsc

hland_mensch_und_tier&lesson_ID=3383)  

 

Aufgabe 1. Setzen Sie in den Lücken 1-10 die Wörter in der richtigen Form ein. Jedes Wort darf 

nur einmal gebraucht werden. Passen Sie auf: 6 Wörter bleiben übrig.  

 

aktuell 

exotisch  

Feuchtigkeit 

gleich 

immer 

klein 

kosten 

Krankenhaus 

Mode 

Modetrend 

öffnen 

Praxis 

schließen 

selber 

seltsam 

Welt

 

Aufgabe 2. Fügen Sie in die Lücken A-J je ein Wort ein, das grammatisch in den Kontext hineinpasst. 

Schreiben Sie Ihre Lösungen ins Antwortblatt. 

 

Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ! 

https://www.goethe.de/prj/dfd/de/index.cfm?fuseaction=learning.TutorialDetail&tutorial=menschen_in_deutschland_mensch_und_tier&lesson_ID=3383
https://www.goethe.de/prj/dfd/de/index.cfm?fuseaction=learning.TutorialDetail&tutorial=menschen_in_deutschland_mensch_und_tier&lesson_ID=3383
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1.   

2.   

3.   

4.   

5.   

6.   

7.   

8.   

9.   

10.   

A.   

B.   

C.   

D.   

E.   

F.   

G.   

H.   

I.   

J.   
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Лингвострановедение 

LANDESKUNDE (30 Min) 

 

Lesen Sie die Aufgaben 1 – 20. Kreuzen Sie die richtige Lösung (A, B, oder C) an. Tragen Sie Ihre 

Antworten ins Antwortblatt ein. 

 

1. Wie viele deutsche Forscher haben bisher den Chemie-Nobelpreis erhalten?  

A. 27 

B. 28 

C. 29 

2. Wer hat den Nobelpreis für die Erforschung des Reaktionszentrums der Photosynthese bei einem 

Purpurbakterium bekommen?  

A. Johann Deisenhofer, Robert Huber und Hartmut Michel 

B. Georg Wittig 

C. Ernst Otto Fischer 

3. Wer war der erste deutsche Nobelpreisträger für Chemie?  

A. Adolf von Baeyer 

B. Hermann Emil Fischer 

C. Eduard Buchner 

4. Wer entwickelte die erste Indigosynthese?  

A. Adolf von Baeyer 

B. Wilhelm Ostwald 

C. Fritz Haber 

5. Welcher Chemiker hat mit der Synthese von etherischen Ölen (Aromastoffe) der Parfümindustrie neue 

Möglichkeiten eröffnet?  

A. Fritz Haber 

B. Heinrich Otto Wieland 

C. Otto Wallach 

6. Wer hat die Kernspaltung von Atomen entdeckt und sich entschieden gegen den kriegerischen Einsatz der 

Atomkraft gewandt?  

A. Kurt Alder 

B. Karl Ziegler 

C. Otto Hahn 

7. 1973 erhält Ernst Otto Fischer einen Teilpreis für Arbeiten über die Chemie der metallorganischen 

sogenannten «… -Verbindungen». 

A. Butterbrot 

B. Sandwich  

C. Döner 

8. In welcher Stadt ist Friedrich Wilhelm Ostwald geboren, der als Begründer der physikalischen Chemie in 

Deutschland gilt?  

A. In Riga 

B. In Moskau 

C. In Tallinn 

9. Welcher deutsche Chemiker hat 1896 die zellfreie Gärung entdeckt?  

A. Eduard Buchner 

B. Adolf von Baeyer 

C. Wilhelm Ostwald 

10. Der Biochemiker Adolf Otto Reinhold Windaus legte die Grundlage für die Herstellung von Vitamin …  

A. A 

B. C 

C. D 
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11. Die erste Heirat einer hessischen Prinzessin mit einem russischen Thronfolger erfolgte 1773: damals 

ehelichte Wilhelmine von Hessen-Darmstadt den späteren Zaren …? 

A. Paul/Pawel I  

B. Peter I  

C. Alexander I 

12. Welche Prinzessin hat das russische Rote Kreuz aufgebaut? 

A. Wilhelmine von Hessen-Darmstadt (Natalia Alexejewna)  

B. Elisabeth von Hessen-Darmstadt (Jelisaweta Fjodorowna)  

C. Marie von Hessen (Marija Alexandrowna) 

13. In welcher Stadt wurde die letzte russische Zarin Alix von Hessen-Darmstadt (Alexandra Fjodorowna) samt 

Zar und Kindern von den Bolschewiki erschossen? 

A. Moskau 

B. Jekaterinburg  

C. Sankt Petersburg 

14. Wessen Mann wurde 1905 durch einen Anarchisten ermordet?  

A. Wilhelmine von Hessen-Darmstadt (Natalia Alexejewna)  

B. Elisabeth von Hessen-Darmstadt (Jelisaweta Fjodorowna)  

C. Marie von Hessen (Marija Alexandrowna) 

15. Wer wurde wegen der fröhlichen Art von der Familie „Sunny“ und „Sonnenschein“ genannt? 

D. Wilhelmine von Hessen-Darmstadt (Natalia Alexejewna)  

E. Alix von Hessen-Darmstadt (Alexandra Fjodorowna) 

F. Marie von Hessen (Marija Alexandrowna) 

16. Wer absolvierte Kurse zur Pflege von Verwundeten und verpflegte zusammen mit ihren Kindern 

verwundete Krieger? 

A. Wilhelmine von Hessen-Darmstadt (Natalia Alexejewna)  

B. Alix von Hessen-Darmstadt (Alexandra Fjodorowna) 

C. Marie von Hessen (Marija Alexandrowna) 

17. Wer ist im Gegensatz zu den meisten ausländischen Ehefrauen russischer Großfürsten nicht vor der 

Hochzeit zur russisch-orthodoxen Kirche übergetreten? 

A. Elisabeth von Hessen-Darmstadt (Jelisaweta Fjodorowna)  

B. Wilhelmine von Hessen-Darmstadt (Natalia Alexejewna)  

C. Marie von Hessen (Marija Alexandrowna) 

18. Wer wurde von der Russisch-Orthodoxen Kirche nicht heiliggesprochen? 

D. Alix von Hessen-Darmstadt (Alexandra Fjodorowna) 

E. Elisabeth von Hessen-Darmstadt (Jelisaweta Fjodorowna)  

F. Marie von Hessen (Marija Alexandrowna) 

19. Wie ist Marie von Hessen (Marija Alexandrowna) gestorben? 

A. Sie starb bei der Geburt ihres ersten Kindes. 

B. Sie starb an Tuberkulose. 

C. Sie wurde von Revolutionären ermordet. 

20. Wie viele Kinder hatten die letzte russische Kaiserin Alix von Hessen-Darmstadt (Alexandra Fjodorowna) 

und ihr Mann der letzte russische Kaiser Nikolaus II?  

A. 4  

B. 5 

C. 6 

 

Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ! 
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1.  A B C 

2.  A B C 

3.  A B C 

4.  A B C 

5.  A B C 

6.  A B C 

7.  A B C 

8.  A B C 

9.  A B C 

10.  A B C 

11.  A B C 

12.  A B C 

13.  A B C 

14.  A B C 

15.  A B C 

16.  A B C 

17.  A B C 

18.  A B C 

19.  A B C 

20.  A B C 
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Письмо  

SCHREIBEN (60 Min) 

 

Lesen Sie den Anfang der Geschichte. Wie könnten der Handlungsablauf und das Ende der 

Geschichte aussehen? Erfinden Sie den Mittelteil und den Schluss (ca. 200 Wörter). Verlassen Sie sich 

dabei auf Ihre eigenen Kenntnisse und Erfahrungen, versuchen Sie sich in die Personen 

hineinzuversetzen. Schreiben Sie zur ganzen Geschichte noch den passenden Titel dazu.  

 

„Eines Tages kommt Jan aus der Schule nach Hause und findet ein Päckchen mit CDs vor. Er legt die erste in 

einen alten CD-Player, drückt auf „Play“ – und hört eine bekannte Stimme, die Stimme von seiner ehemaligen 

Mitschülerin Hannah …“ 

 

Перенесите свои ответы в БЛАНК ОТВЕТОВ! 
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